
Ehemann festgenommen: Polizei
entdeckt 37-jährige Frau tot
in ihrer Wohnung
Eine 37-jährige Frau ist am heutigen Dienstagmorgen tot in
einem Haus in Pelkum von der Polizei entdeckt worden. Ihr
Ehemann befand sich laut Staatsanwaltschaft zunächst auf der
Flucht,  ist  aber  am  Dienstagnachmittag  von  der  Polizei
festgenommen worden.

Die  genaue  Todesursache  soll  am  morgigen
Mittwoch im Rahmen einer Obduktion ermittelt
werden. „Ein natürlicher Tod ist aufgrund der
Auffindesituation und Spurenlage fernliegend“,
heißt es in einer Erklärung von Polizei und
Staatsanwaltschaft.

Die  Verstorbene  ist  Dienstagmorgen  nicht  an  ihrer
Arbeitsstelle  erschienen,  woraufhin  Arbeitskollegen  eine
Bekannte  der  Frau  verständigten.  Diese  hat  mit  einem  ihr
anvertrauten  Schlüssel  die  Tür  geöffnet  und  die  Polizei
alarmiert. Der Leichnam wurde von Polizeibeamten aufgefunden.

Eine  Mordkommission  der  Polizei  Dortmund  ermittelt  mit
Hochdruck.

Bund  spendiert  50.000  Euro
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für  schnelleres  Internet  in
Bergkamen
Wirtschaftsförderer  Walter  Kärger  brachte  gestern  gute
Nachrichten aus Berlin mit nach Bergkamen. Im Rahmen einer
Breitbandförderkonferenz im Bundesministerium für Verkehr und
digitale  Infrastruktur  erhielt  die  Stadt  Bergkamen  einen
Zuwendungsbescheid  für  Beratungsleistungen  zum  nachhaltigen
Breitbandausbau in Höhe von 50.000 Euro. Insgesamt erhielten
gestern 91 Kommunen entsprechende Förderbescheide von Minister
Alexander Dobrindt.

Übergabe  des  Förderbescheides  in  Berlin  durch  den
Bundesminister  für  Verkehr  und  digitale  Infrastruktur
Alexander  Dobrindt  (l.)  an  Bergkamens  Wirtschaftsförderer
Walter Kärger.

„Mit  dem  Geld  können  wir  nun  eine  differenzierte
Bestandsanalyse  in  Auftrag  geben  und  Antragsunterlagen  für
weitere  Fördermittel  aus  Bundes-  und
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Landesförderungsprogrammen  vorbereiten“,  war  auch
Bürgermeister  Roland  Schäfer  hocherfreut  über  die  gute
Nachricht aus Berlin.

Allein mit den Fördermitteln des Bundes werden in den Jahren
bis 2018 rund 2,7 Milliarden Euro für die Breitbandförderung
bereitgestellt. „Die nächsten Schritte werden nun sein, ein
erfahrenes  Ingenieurbüro  mit  den  erforderlichen
Planungsarbeiten  auszuwählen.  Auf  der  Grundlage  der
Bestandsanalyse  sollen  dann  nach  Möglichkeit  weitere
Infrastrukturförderanträge  gestellt  werden“,  erläutert
Wirtschaftsförderer Walter Kärger die nächsten Schritte auf
dem Weg zum schnellen Internet.
Der Zeitplan ist dabei durchaus ambitioniert. „Die konkreten
Infrastrukturmaßnahmen  müssen  bis  Ende  2018  physisch
abgeschlossen sein. Neben den eigentlichen Planungsleistungen
sind sowohl die Vorgaben des nationalen Vergaberechts als auch
des EU-Beihilferechts zu beachten.
„Die Breitbandinfrastruktur in Bergkamen ist in weiten Teilen
schon gut ausgebaut. So haben wir u.a. in 2012 die Gewerbe-
und  Industriegebiete  in  Rünthe  mit  einem  leistungsfähigen
Glasfasernetz  auf  FTTH-Basis  ausgebaut,  das  auch  zukünftig
allen  Anforderungen  gerecht  werden  kann“,  ist  sich
Bürgermeister Schäfer sicher, dass sich Bergkamen auf einem
guten Weg befindet. „Wir sind zuversichtlich, dass wir die
Siedlungsbereiche  und  die  Gewerbestandorte,  die  heute  noch
nicht  den  Anforderungen  entsprechen  in  den  nächsten  zwei
bis drei Jahren mit Hilfe der verschiedenen Förderprogramme
werden ausbauen können“, gibt sich Schäfer optimistisch.

Für sauberes Klima: Mit guten
Ideen beim Kreis bewerben
Klimaschutz geht alle an – das wurde bei der KLIMAWOCHE Anfang
Juni deutlich. Ludwig Holzbeck vom Kreis Unna unterstreicht:
„Während  der  Woche  haben  wir  viele  gute  Beispiele  für
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effektiven  Klimaschutz  kennen  gelernt.  Wir  sind  uns  aber
sicher, dass es im Kreis noch viel mehr Klima-Vorbilder gibt.“
Und genau die werden gesucht.

Die Firma Bulten hat es Anfang Juni vorgemacht, nun sucht
Fachbereichsleiter Ludwig Holzbeck (l.) weitere Bewerber um
die Klimaschutzflagge. Foto: M. Gluth – Kreis Unna

Denn auch wenn die KLIMAWOCHE vorbei ist, treibt der Kreis
Unna seine Klimaschutz-Aktivitäten weiter voran. Die besten
Ideen werden mit der Klimaschutzflagge ausgezeichnet. Ob Firma
oder Verein, ob Schule oder Einzelperson – jeder kann sich mit
einer  kurzen  Begründung  beim  Kreis  Unna  um  die
Klimaschutzflagge  bewerben.

Ein Stadtrundgang mit vielen Tipps zum CO2-Sparen, eine Firma,
die Abwärme auf innovative Weise für die Produktion nutzt oder
das Modell eines Schiffs, das nicht mit massenweise Diesel,
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sondern  einer  Brennstoffzelle  betrieben  wird  –  bei  der
KLIMAWOCHE präsentierten viele kluge Köpfe aus dem Kreisgebiet
ihre Klimaschutz-Ideen.

Beiträge  zum  sauberen  Klima  können  aber  nicht  nur  mit
kreativen Projekten geleistet werden, sondern auch im Alltag:
umsatteln aufs Fahrrad, Produkte aus der Region einkaufen und
sparsam mit Wasser und Strom, Gas & Co. umgehen – das sind nur
wenige Beispiele, wie sich aktiver Umweltschutz kinderleicht
leisten lässt. „Also global denken und lokal handeln“, fasst
Ludwig Holzbeck zusammen.

Ob klein oder groß – Holzbeck begrüßt jede Initiative fürs
gute  Klima.  Denn  beim  Kreis  Unna  stehen  die  Themen
Nachhaltigkeit,  Umweltschutz  und  Klimaschutz  seit  vielen
Jahren  ganz  oben  auf  der  Agenda.  Hierzu  gehört  auch  die
Klimaschutzflagge,  die  seit  2009  von  der
Landesarbeitsgemeinschaft  Agenda  21  verliehen  wird.  Die
Initiatoren  sind  jetzt  wieder  auf  der  Suche  nach  neuen
Projekten für den Klimaschutz im Kreisgebiet, die für die
Auszeichnung in Frage kommen.

Firmen,  Gruppen  oder  Verbände,  Vereine,  Schulen  oder
Einzelpersonen,  die  Projekte  für  den  Klimaschutz  für  im
Kreisgebiet initiiert haben und diese für die Auszeichnung
vorschlagen möchten, können sich mit einer kurzen Begründung
an den Kreis Unna wenden. Ansprechpartner Ludwig Holzbeck ist
unter  Tel.  0  23  03  /  27-10  69  oder  per  E-Mail  an
ludwig.holzbeck@kreis-unna.de  zu  erreichen.

Bildzeile: Die Firma Bulten hat es Anfang Juni vorgemacht, nun
sucht Fachbereichsleiter Ludwig Holzbeck (l.) weitere Bewerber
um die Klimaschutzflagge. Foto: M. Gluth – Kreis Unna

—–

Dieser Meldung ist ein Medium zugeordnet:

Klimaschutzflagge an Bulten



Führung  durch  die  Marina:
Lastkähne,  Motoryachten,  der
Kanal und ein Hafen
Während der Frühlings- und Sommermonate herrscht im Marina-
Sportboothafen im Stadtteil Rünthe stets ein besonders reges
und  geschäftiges  Leben.  Viele  Besucherinnen  und  Besucher
genießen dann das maritim und mediterran anmutende Flair des
Hafens.  Gäste,  die  mehr  über  den  Hafen  und  seine
Besonderheiten  erfahren möchten, finden regelmäßig in Detlef
Göke vom Gästeführerring Bergkamen einen sachkundigen Führer,
der anschaulich und interessant über den Sportboothafen zu
berichten weiß.

Auch am kommenden Sonntag, 26.
Juni, steht Detlef Göke  um 11
Uhr  wieder  im  Westen  des
Hafengebietes am Wendeplatz vor
dem  Restaurant  „Am  Yachthafen“
(California) am Hafenweg bereit,
um  dann  alle  interessierten
Besucher  und  Besucherinnen  von
dort  aus  wieder  mit  auf  einen
etwa zweistündigen Gang  durch

den Hafen mitzunehmen.
Unter dem Motto „Lastkähne, Motoryachten, der Kanal und ein
Hafen“ wird Detlef Göke den inzwischen weit über die Grenzen
Bergkamen hinaus bekannten Hafen in  Rünthe mit all seinen
Einrichtungen und Angeboten genauer vorstellen.
Für die Teilnahme an dem etwa zweistündigen Rundgang ist pro
Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten. Für
Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  frei.  Die
Mindestteilnehmerzahl liegt bei fünf Personen.

https://bergkamen-infoblog.de/fuehrung-durch-die-marina-lastkaehne-motoryachten-der-kanal-und-ein-hafen-2/
https://bergkamen-infoblog.de/fuehrung-durch-die-marina-lastkaehne-motoryachten-der-kanal-und-ein-hafen-2/
https://bergkamen-infoblog.de/fuehrung-durch-die-marina-lastkaehne-motoryachten-der-kanal-und-ein-hafen-2/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/09/Marina_Neu.jpg


Sonne , Strand und Palmen –
Bergkamen wird ab Donnerstag
karibisch
Wer träumt nicht von einer bequemen Liege, die Füße im Sand
versunken,  unter  tropischen  Palmen,  mit  einem  fruchtigen
Cocktail in der Hand und karibischen Klängen, die das perfekte
Urlaubsgefühl abrunden? All das und vieles mehr verspricht
„BERGKAMEN  KARIBISCH“  vom  23.  bis  zum  26.  Juni  auf  dem
Stadtmarkt.

Ob gemütlich auf der Liege entspannen, Beachvolleyball spielen
oder  am  Strand  zu  karibischen  Klängen  abfeiern  –  bei
„BERGKAMEN  KARIBISCH“  ist  für  jeden  etwas  dabei.  Neben
schmackhaften Speisen und leckeren Cocktails bietet der Strand
in Bergkamen auch ein vielseitiges Rahmenprogramm. Während für
Erwachsene eine Rumprobe geboten wird, können sich die kleinen
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Gäste  am  Sandburgenbauen  erfreuen.  An  allen
Veranstaltungstagen kann das Beachvolleyballfeld frei genutzt
werden, auch um für das offizielle Beachvolleyball-Turnier zu
trainieren.  Verschiedene  Live-Acts,  wie  die  Band  „Latino
Total“, sorgen durch ihre karibischen Klänge für ausgelassene
Stimmung. Abends verwandelt sich die Karibik in eine riesige
Partylandschaft für jung und alt.

Programm

Donnerstag, 23. Juni
16 Uhr Eröffnung

16.30  Uhr  Beachvolleyball  4  you  –  Reservierung  per  Mail
 kontakt@beach-projekt.de

Ab 18 Uhr Rum-Probe Anmeldung per E-Mail an: kontakt@beach-
projekt.de

Ab 18 Uhr Karibische Klänge

Freitag, 24. Juni
16 Uhr Eröffnung

16 Uhr Sandburgen bauen

16.30  Uhr  Beachvolleyball  4  you  –  Reservierung  per  Mail
 kontakt@beach-projekt.de

18 Uhr Karibische Rhythmen mit der Band „Latino Total“

Samstag, 25. Juni
12 Uhr Eröffnung

12.30 Uhr Kinderschatzsuche

16  Uhr  Beachvolleyball  4  you  –  Reservierung  per  Mail



 kontakt@beach-projekt.de

18 Uhr Musik mit der Band „I Los Romberos“

Sonntag, 26. Juni
12 Uhr Eröffnung

12.30  Uhr  Beachvolleyballturnier  –  Teilnahme  kostenlos  –
Anmeldung per Mail  kontakt@beach-projekt.de

16 Uhr Karibische Klänge

Schüler der Gesamtschule und
des  Gymnasiums  werden  zu
Medizinexperten
Vorsorgeuntersuchungen begleiten die Menschen von der Geburt
bis ins hohe Alter. Aber worum genau geht es dabei? Welche
Daten erfassen die Ärzte und warum sind ihre Ergebnisse so
wichtig?  Diesen  Fragen  gehen  ab  sofort  mehr  als  200
Jugendliche  des  Gymnasiums  und  der  Gesamtschule  Bergkamen
sowie der Gesamtschule Fröndenberg auf den Grund.

https://bergkamen-infoblog.de/schueler-der-gesamtschule-und-des-gymnasiums-werden-zu-medizinexperten/
https://bergkamen-infoblog.de/schueler-der-gesamtschule-und-des-gymnasiums-werden-zu-medizinexperten/
https://bergkamen-infoblog.de/schueler-der-gesamtschule-und-des-gymnasiums-werden-zu-medizinexperten/


Robin Sommer, Barbara Hein und Emely Aschendorf von der Willy-
Brandt-Gesamtschule  experimentieren  unter  Anleitung  von
Studentin Christina Bachmann.

Die  Schülerinnen  und  Schüler  der  Klassen  5  bis  8  sind
eingeladen, vom 20. bis 24. Juni im Humboldt Bayer Mobil zu
experimentieren.  Der  14  m  lange  Truck  bietet  dafür  ein
optimales  Umfeld.  Er  ist  mit  modernen  Messgeräten
ausgestattet, die es den Jugendlichen ermöglichen, selbst zu
Ärzten zu werden und Vieles über Aufbau und Funktion ihres
Körpers herauszufinden. Er steht zurzeit auf dem Parkplatz an
der Friedrichsberg-Sporthalle.

„Als forschungsorientiertes Unternehmen ist Bayer sehr daran
interessiert,  Jugendliche  für  Naturwissenschaften  zu
begeistern – wozu das Humboldt Bayer Mobil ideal geeignet
ist“, erklärt Dr. Stefan Klatt, Leiter des Bergkamener Bayer-
Standorts. Dabei denkt das Unternehmen bereits weit in die
Zukunft. „Schüler, die sich heute für Medizin, Gesundheit,
Natur und Technik interessieren“, so Klatt weiter, „sind die
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Ärzte, Wissenschaftler und Fachkräfte von morgen.“ Und diese
seien unverzichtbar, um Innovationen zu entwickeln, die die
Lebensqualität  der  Menschen  verbessern  und  den
gesellschaftlichen  Wohlstand  sichern.

Unter  Anleitung  studentischer
Hilfskräfte

Bei  der  Begrüßung  der
ersten Schüler im Humboldt
Bayer  Mobil:  Schulleiterin
Ilka  Detampel,  die
stellvertretende  Landrätin
Elke  Middendorf,
Dezernentin Christine Busch
(hinten  v.  l.),
Schulausschussvorsitzender
Rüdiger  Weiß  und  Bayer-
Standortleiter Stefan Klatt
(r.).

Unter  Anleitung  studentischer  Hilfskräfte  betrachten  die
Jugendlichen im Humboldt Bayer Mobil in diesem Jahr vorrangig
ein  einziges  Thema:  den  menschlichen  Körper.  Und  das  aus
völlig  verschiedenen  Perspektiven.  Die  außergewöhnliche
Ausstattung  des  mobilen  Labors  macht’s  möglich.  Denn
medizinische  Geräte  verwandeln  das  Fahrzeug  in  eine
Arztpraxis, in der die Schülerinnen und Schüler beispielsweise
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untersuchen, wie sich die Luft beim Atmen verändert, welche
Nährstoffe  die  Nahrung  enthält  und  wie  die  Wirbelsäule
aufgebaut ist. Bei aller Ernsthaftigkeit der Versuche stehen
Spaß und Neugierde dabei stets an erster Stelle.

Genau wie die vielfältigen anderen Förderprojekte der Bayer-
Stiftung  repräsentiert  auch  das  Humboldt  Bayer  Mobil  ein
innovatives  Unterrichtskonzept  und  ein  begleitendes
Bildungsangebot  für  Kinder  und  Jugendliche,  das  den
Regelunterricht  attraktiver  macht  und  sinnvoll  ergänzt.
Insbesondere  trägt  es  dazu  bei,  Interesse  an
Naturwissenschaften zu wecken, Talente frühzeitig zu fördern
und  die  Berufswahlorientierung  zu  erleichtern.  Das  belegen
nicht zuletzt die bisherigen Erfahrungen mit dem rollenden
Labor, das seit mittlerweile sechs Jahren in ganz Deutschland
im Einsatz ist.

Das  Humboldt  Bayer  Mobil  ist  ein  gemeinsames  Projekt  der
Bayer-Schulstiftung und der Humboldt Universität zu Berlin. Es
hat bereits 2011 und 2014 in Bergkamen Halt gemacht und dank
seiner  außergewöhnlichen  Ausstattung  schon  damals  viele
Schüler begeistert. Selbst zahlreiche Eltern freuten sich über
die besonderen Möglichkeiten, die das mobile Labor zu bieten
hat. Davon profitierten aber auch die Studierenden, die den
Schülern  beim  Experimentieren  assistierten  –  indem  sie
wertvolle  Erfahrungen  sammelten,  die  sie  anschließend  in
universitäre Lehrveranstaltungen einbringen konnten.

Bayer Foundations
Die  Unternehmensstiftungen  des  Bayer-Konzerns  fördern
Spitzenwissenschaften,  Talente  und  innovative  Bildungs-  und
Sozialprojekte  mit  dem  Ziel,  die  unternehmerischen
Rahmenbedingungen  für  ein  Erfinderunternehmen  wie  Bayer
langfristig zu verbessern. Im Mittelpunkt der Förderprogramme
stehen  engagierte  Menschen,  die  in  den  Wissenschaften,  im
Bildungsbereich sowie im Sozialsektor Besonderes leisten und



unsere  Gesellschaft  damit  entscheidend  voranbringen.  Der
Ursprung  der  Bayer-Stiftungen  geht  zurück  auf  den
Firmengründer Friedrich Bayer, der bereits 1897 den Grundstein
für die ersten Stiftungsaktivitäten des Unternehmens gelegt
hat.

Mehr Informationen zur Bayer Science & Education Foundation
sowie Förderanträge unter http://www.bayer-stiftungen.de.

Polizeihubschrauber  sucht
Einbrecher:  Ein  mutmaßlicher
Täter in Rünthe festgenommen
Viele Bewohner von Rünthe sind in der vergangenen Nacht durch
einen Polizeihubschrauber aus dem Schlaf gerissen worden. Der
Hubschrauber  war  an  der  Fahndung  nach  einem  mutmaßlichen
Einbrecher beteiligt gewesen. Sein Komplize wurde allerdings
festgenommen.

Wie  die  Polizei  mitteilt,  ist  am  frühen
Montagmorgen  gegen  1  Uhr  ist  von  einem
Diensthundeführer  ein  verdächtiges  Fahrzeug,
einen BMW, auf der Rünther Straße kontrolliert
worden. Im und neben dem Pkw befanden sich
diverse Werkzeuge und ein Komplettsatz Felgen
mit Reifen.

Der  Diensthundeführer,  sein  Hund  und  die  als  Verstärkung
hinzugezogenen Polizeibeamten entdeckten anschließend in der
Nähe einen aufgebrochenen Transporter. Bei der weiteren Suche
bemerktem  die  Beamten  die  aufgebrochene  Tür  zu  einem
benachbarten   Firmengebäude.  Auf  dem  Firmengelände  befand
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sich  ein  weiterer  Transporter,  bei  dem  eine  Seitenscheibe
herausgetrennt war.

Die Polizei geht davon aus, dass die Werkzeuge und die Felgen
bei den Autoaufbrüchen und dem Einbruch in die Firma erbeutet
wurden.  Der  Fahrer  des  kontrollierten  BMW  wurde  vorläufig
festgenommen. Nach einem eventuellen Mittäter wurde durch die
Polizei  gefahndet.  Dazu  wurde  auch  ein  Polizeihubschrauber
eingesetzt.

Kreis  stellt  Film  von
„BackUp“ ins Internet: Hilfe
gegen rechte Gewalt
Der  Kreis  bezieht  immer  wieder  offensiv  Position  für
Demokratie  und  gegen  Extremismus  und  ist  seit  2013  auch
Mitglied bei „BackUp“. Der Verein setzt sich offensiv mit dem
Rechtsextremismus  auseinander.  Ein  Erklärfilm  stellt  seine
Arbeit vor, anzusehen ist er im kreiseigenen Internet.

Gegründet wurde der Verein im Juni 2013 unter anderem von
Landrat  Michael  Makiolla  und  den  Oberbürgermeistern  von
Dortmund und Hamm. Der Kreistag beschloss im Oktober eine
Fördermitgliedschaft  und  unterstützte  damit  das  bis  dato
persönliche Engagement von Landrat Makiolla ausdrücklich.

Der gezeichnete Erklärfilm stellt kurz, anschaulich und mit
klarer Sprache die Ziele von „BackUp“ e.V. vor. Dazu gehören
neben dem Engagement für eine demokratische Kultur und gegen
Rechtsextremismus  vor  allem  die  Hilfe  und  Begleitung  von
Opfern rechtsextremistischer Gewalt oder auch die Beratung und
Begleitung von Aussteigern aus der rechtsextremen Szene.
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Zu finden ist der Film-Clip auf der Homepage des Kreises Unna
unter www.kreis-unna.de/nachrichten (Multimedia) und natürlich
auch auf seinem Youtube-Kanal:

Hintergrund:
Der Kreis Unna engagiert sich bereits seit 2011 verstärkt
gegen  Radikalismus,  Extremismus  und  Neonazismus.  Er
koordiniert die Arbeit bestehender Initiativen und führte die
Plakataktion  „Kreis  /  Stadt  xx  hat  keinen  Platz  für
Rechtsextremismus“ sowie verschiedene Wettbewerbe durch.

Zuletzt  wurde  im  März  im  Kreistag  eine  Erklärung
verabschiedet, mit der sich Landrat Michael Makiolla und der
Kreistag  mit  deutlichen  Worten  gegen  rassistische  und
fremdenfeindliche Hetzkampagnen in Unnaer online-Magazinen, in
den sozialen Netzwerken und anderswo positionierten.

Einen besonderen Stellenwert genießen die Programme „Schule
ohne  Rassismus  –  Schule  mit  Courage“  sowie  „Stadt  gegen
Rassismus – Stadt mit Courage“. Dabei wird Position bezogen
gegen  alle  Formen  von  Diskriminierung,  insbesondere  von
Rassismus und für ein aktives Einsetzen für eine gewaltfreie
und demokratische Gesellschaft.

Sirenenalarm  für  die
Feuerwehr: Plastik kokelt auf
der Herdplatte
Sirenengeheul  hat  am  heutigen  Montag  gegen  11.30  Uhr  die
Bewohner in Oberaden und Weddinghofen aufgeschreckt. Um es
vorwegzunehmen: Es ist nichts Schlimmes passiert.
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Plastik kokelte auf einer Herdplatt: Feuerwehreinsatz an
der Sugambrerstraße in Oberaden. Foto: Feuerwehr

Alarmiert wurden die Löschgruppen Oberaden und Weddinghofen
durch die Meldung: Vermuteter Brand im 1. Obergeschoss an der
Sugambrerstraße. Mieter hatten einen Rauchmelder gehört und
Brandgeruch vernommen.

Die Feuerwehr schickte deshalb einen Trupp
unter  Atemschutz  in  die  Wohnung.  Sie
entdeckten  geschmolzenen  Kunststoff  auf
einer Herdplatte. Die oder der Mieter der
Wohnung  hatte  offensichtlich  vergessen,
bevor  er  das  Haus  verlassen  hatte,  die
Herdplatte  auszustellen.  In  der  Wohnung
trafen die Feuerwehrleute jedenfalls keine
Personen an.

Zu löschen gab es da nicht viel. Bevor sie wieder abrückten,
sorgten die Feuerwehrleute für frische Luft in der Wohnung.
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Schulbus-Unfall:  Drei  Kinder
wurden leicht verletzt
Ein Großaufgebot an Rettungskräften hat am Montagmorgen ein
Unfall mit einem Schulbus auf der Lindenallee in Methler nach
sich  gezogen.  Glücklicherweise  wurden  dabei  nach  ersten
Angaben nur drei Kinder leicht verletzt.

Foto und Infos: Ulrich Bonke

Nach  Zeugenaussagen  war  der  Bus  unterwegs  gewesen,  um
Schülerinnen  und  Schüler  der  Friedrich  von  Bodelschwingh-
Schule in Heil aufzunehmen. Auf der Lindenallee in Methler
fuhr  der  Busfahrer  hinter  einem  Müllwagen.  Als  das
Müllfahrzeug kurz nach 7.30 Uhr für den Busfahrer an einer
Mülltonne  hielt,  um  sie  zu  leeren,  kam  dies  für  ihn
offensichtlich so überraschend, dass er voll auf die Bremse
stieg.
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Der  Bus  kam  noch  vor  dem  Müllfahrzeug  zum  Stillstand.
Allerdings  wurden  durch  das  plötzliche  Bremsmanöver  drei
Kinder leicht verletzt. Vorsorglich wurden zu diesem Unfall
mehrere Rettungswagen und der Notarzt gerufen.

Der Bus setzte nach der Unfallaufnahme durch die Polizei seine
Fahrt zur Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule fort.

Weltflüchtlingstag:  Die
„Willkommen bei Freunden“-App
startet heute
Das  Engagement  von  Freiwilligen  für  Geflüchtete  ist
ungebrochen. Doch häufig finden Helfer und Initiativen erst
nach  längerem  Suchen  zueinander.  Mit  der  „Willkommen  bei
Freunden“-App möchten die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
(DKJS) und das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend (BMFSFJ) Helfen in Nordrhein-Westfalen einfacher
machen. Ab heute, 20. Jnui, dem Weltflüchtlingstag, können
freiwillige Helfer die App herunterladen. Sie zeigt, welche
Hilfe Kommunen und Flüchtlingsinitiativen aktuell brauchen.
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Wer die App im Play Store von Google herunterladen möchte,
sollte den Suchbegriff „Kinder- und Jugendstiftung“ eingeben.
Sie ist dann einfacher zu finden.

Die Flüchtlingshelfer in Bergkamen und Kamen kennt die App
noch nicht. Das lkann aber einfach nachgeholt werden. Wie sie
sich Flüchtlingsinitiativen eintragen können, ist im letzten
Absatz dieses Artikels zu lesen.

Die  UN-Vollversammlung  hat  den  20.  Juni  zum  zentralen
internationalen Gedenktag für Flüchtlinge ausgerufen. Weitere
Informationen  zum  Weltflüchtlingstag  gibt  es  zum  Beispiel
hier.

Entstanden  ist  die  App  „Willkommen  bei  Freunden“  in
Kooperation  mit  den  bereits  bestehenden  Hilfeportalen
„Helpto“,  „ichhelfe.jetzt“  und  „clarat“.  Ziel  der
Zusammenarbeit  ist  es,  die  Vernetzung  der
Freiwilligenlandschaft  in  Deutschland  zu  fördern.

Die mobile Anwendung für Smartphones bringt Freiwillige und
Projekte in der Flüchtlingshilfe bedarfsorientiert zusammen:
Mit wenigen Klicks können die Helfer angeben, wo und wie sie
unterstützen  wollen.  Die  App  zeigt  dann  an,  welche
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Hilfsorganisationen vor Ort genau diese Art der Unterstützung
suchen.

Bundesfamilienministerin  Manuela  Schwesig  betont  anlässlich
des  Weltflüchtlingstages,  wie  wichtig  die  Arbeit  der
Freiwilligen in Deutschland ist: „Heute möchte ich mich bei
den ehrenamtlichen Helfern erneut für Ihren großen Einsatz und
Ihr  Engagement  bedanken.  Wir  freuen  uns  über  Ihre
Unterstützung,  denn  Freiwillige  leisten  einen  wichtigen
Beitrag für unsere offene Gesellschaft. Dass die Familien,
Frauen, Männer und Kinder die aus dem Krieg nach Deutschland
geflüchtet  sind  und  hier  Sicherheit  suchen,  in  unserer
Gesellschaft  ankommen  und  sich  hier  eine  Zukunft  aufbauen
können.“

„Der konkrete Bedarf an Hilfe hat sich in den letzten Monaten
stark verändert. Freiwilliges Engagement hilft am besten, wenn
Helfer  und  Flüchtlingsinitiativen  schnell  und
bedarfsorientiert zusammen kommen. Dabei hilft die App“, sagt
Dr. Heike Kahl, Geschäftsführerin der DKJS.

Ab heute können freiwillige Helfer in Nordrhein-Westfalen die
App herunterladen und ihre Unterstützung vor Ort anbieten.

So funktioniert die „Willkommen bei Freunden“-App
Initiativen können online ein Profil erstellen und geben ihre
aktuellen Hilfsgesuche an. Die potenziellen Helfer können über
das Handy gezielt nach Anfragen der Initiativen suchen, indem
sie über eine Suchmaske ihre Hilfe anbieten. Sobald sie eine
passende Initiative gefunden haben, können sie mit einem Klick
Kontakt aufnehmen. Sollte mal nichts Passendes in der Nähe
sein, können die Freiwilligen per Push-Nachricht informiert
werden, wenn wieder Bedarf besteht. Für Helfer ohne Smartphone
sind alle Funktionen der App auch online über die Webseite
abrufbar. Die App ist kostenfrei.


